
Eine gemeinsame Veranstaltung von:

Hospiz Vorarlberg
Pfarrcaritas
Evangelische Kirche H.B.
Krankenhausseelsorge Bludenz
Katholische Kirche im Lebensraum Bludenz

Pfarrcaritas der Caritas Vorarlberg
Wichnergasse 22, 6800 Feldkirch
T 05522-200 1066
E eva.corn@caritas.at
www.caritas-vorarlberg.at

Memento

Vor meinem eignen Tod ist mir nicht bang, 
nur vor dem Tode derer, die mir nah sind. 
Wie soll ich leben, wenn sie nicht mehr da 
sind?

Allein im Nebel tast ich todentlang und 
lass mich willig in das Dunkel treiben. 
Das Gehen schmerzt nicht halb so wie 
das Bleiben.

Der weiß es wohl, dem Gleiches widerfuhr 
– und die es trugen, mögen mir vergeben. 
Bedenkt: den eignen Tod, den stirbt man 
nur, doch mit dem Tod der andren muss 
man leben!

Mascha Kaléko

Nacht der Trauer 
und des Trostes
Einladung für 
Freitag, 21. März 2014



19.00 Uhr
Trauergottesdienst 
mit Caritasseelsorger Elmar Simma,  
Krankenhausseelsorgerin 
Hildegard Burtscher und 
Pfarrerin Eva-Maria Franke als 
Stärkung für den Alltag 
Musikalische Begleitung: 
Chorgemeinschaft Cantemus 

ab 19.45 Uhr
Stationen der Ermutigung 
bieten Gelegenheit der 
Auseinandersetzung und Stille

ab 19.45 Uhr
Einzel- oder Gruppengespräche 
mit MitarbeiterInnen 
von Hospiz Vorarlberg
Einzelgespräche mit 
Caritasseelsorger Elmar Simma,
Krankenhausseelsorgerin 
Hildegard Burtscher und 
Pfarrerin Eva-Maria Franke

Ab 19.45 bis 22.00 Uhr 
Teestube
Ort der Begegnung und 
des Gesprächs 

21.30 Uhr
Musikalischer Abschluss 
in der Kirche

Viele Erlebnisse machen traurig, der Tod, 
schmerzhafte Enttäuschungen, der Verlust von 
Dingen, von Heimat, der Verlust einer Freund-
schaft und noch vieles mehr.

Verdrängte Trauer kann ersticken, gelebte 
Trauer hingegen Schönes festhalten und 
Schmerz verarbeiten. Trauer braucht unter-
schiedliche Räume: Worte, Zeichen, Gemein-
schaft, ...

Diese Nacht bietet Gelegenheiten, sich für die 
eigene Trauer Zeit zu nehmen, auf diesem Weg 
ein Stück in Gemeinschaft zu gehen und zu 
spüren: ich bin nicht allein, was auch immer 
meine Trauer jetzt bestimmt.

Stationen in 
dieser Nacht

Erinnern, hadern, 
trauern, loslassen 
lernen

Wir laden Sie herzlich ein!

Freitag, 21. März 2014, ab 19.00 Uhr

Bludenz, Hl. Kreuz Kirche
Pfarrzentrum Zemma
Sägeweg 16

Alles Sterbliche ist wie das Gras,
und all seine Schönheit ist wie 
die Blume auf dem Feld.
Das Gras verdorrt, die Blume verwelkt, 
wenn der Atem des Herrn darüber weht, 
doch das Wort unseres Gottes 
bleibt in Ewigkeit. 
Jes.40,6-8


